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TAGESORDNUNG 
 

 
für die  Sitzung  der Bezirksvertretung des Stadtbezirks Herne-Mitte am Donnerstag, dem 
08.03.2018, 16:00 Uhr  
Sitzungsort: großer Sitzungssaal (Raum 312), Rathaus Herne 
 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Situation der Grundschulen im Stadtbezirk Herne-Mitte 

hier: Einleitung schulorganisatorischer Maßnahmen und Festlegung der 
schulorganisatorischen Rahmenbedingungen 

  
 2. Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungsgemeinschaft Städteregion 

Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr 
und Oberhausen: Auslegungsbeschluss für ein Änderungsverfahren in Herne (23 
HER) 

  
 3. Vorschlag: Bericht und Diskussion - Sachstand Quartierpark Klosterstraße 
  
 4. Anfrage: Fußwegeverbindung zwischen "Am Schmiedesbach", "Gartenstraße" 

und dem Holsterhauser Friedhof 
  
 5. Anfrage: Parkplatzeinfahrt Glockenstraße 14 
  
 6. Anfrage: Grünfläche Rottbruchstraße 
  
 7. Anfrage: Piratenschiff Spielplatz Hölkeskampring 
  
 8. Anfrage: Sachstand zur Einrichtung einer Parkraumbewirtschaftung in Herne-Süd 
  
 9. Lärmaktionsplan für die Stadt Herne 
  
 10. Umgestaltung der Harannistraße / An der Kreuzkirche 
  
 11. Maßnahmenbeschluss zur Ertüchtigung der Radverkehrsanlage und Erneuerung 

der Asphaltdecke auf der Castroper Straße/Horsthauser Straße von der 
Vinckestraße bis zur Stadtgrenze Castrop-Rauxel 

  
 12. Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters und der Verwaltung 

Nichtöffentlicher Teil 

 
 1. Verkauf des Baugrundstücks Bergiusstraße 4 
  
 2. Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters und der Verwaltung 
 
Herne, 01.03.2018                     Der Bezirksbürgermeister:  Brüggemann 
 
Weitere Informationen zu den Inhalten finden Sie im Ratsinformationssystem unter www.herne.de 
 
 
 

http://www.herne.de/
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Stadtplanung in Herne 
 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 
 
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 17 - Widumer Höfe -,  
Stadtbezirk Sodingen 
 

Am 08.11.2017 hat der Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung beschlossen, die 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) frühzeitig über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 17 - Widumer Höfe - und 
die voraussichtlichen Auswirkungen zu unterrichten und ihr Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung zu geben. 
 
Der Geltungsbereich des aufzustellenden VBP Nr. 17, - Widumer Höfe -, umfasst einen 
Bereich, der begrenzt wird im Norden durch die Widumer Straße, im Osten durch die Josef-
Prenger-Straße und deren westliche Wohnbebauung, im Süden durch den öffentlichen 
Grünzug südlich des Grundstücks des Marienhospitals Herne-Börnig, und im Westen durch 
dessen westliche Grundstückgrenze. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im folgenden Übersichtsplan in etwa 
dargestellt. 

 

 
 
Allgemeine Ziele und Zwecke: 
Im Laufe der letzten Jahrzehnte ist im der Widumer Straße abgewandten Teil des 
Grundstücks des Marienhospitals Herne eine städtebaulich unklare Situation entstanden. 
Teilweise nicht mehr genutzte Bestandsgebäude, Technikgebäude und asphaltierte bzw. 
gepflasterte Flächen zerschneiden die vorhandenen Grünflächen und verdecken die 
Potentiale des Standortes. 
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Ziel der Neuplanung ist es, diese Situation zu ordnen und die vorhandenen Qualitäten zu 
verstärken. Die Umstrukturierung des Marienhospitals Herne am Standort Börnig eröffnet für 
die St. Elisabeth Gruppe die Chance, das Grundstück an der Widumer Straße neu zu 
entwickeln. Leitgedanke ist hierbei die Ergänzung des aktuell entstehenden Campus für Aus- 
und Weiterbildung um Betreuungs- und Wohnangebote für Senioren. In Geschossigkeit und 
Gliederung der Gebäudevolumen soll der Neubau zwischen dem heterogenen Bestand von 
Krankenhaus, Geschosswohnungsbau und Einfamilienhäusern vermitteln und sich 
gleichzeitig mit den umliegenden bestehenden und neu zu schaffenden Grünflächen 
verzahnen. 
  
In den Widumer Höfen soll ein Mix aus unterschiedlichen Wohn- und Betreuungsformen 
entstehen, die das Wohnen im Alter umfassend abbilden: Neben 24 Plätzen in der 
Kurzzeitpflege sollen 48 Plätze in Wohngruppen geschaffen werden. Ergänzt wird das 
Angebot um 24 Plätze in der Tagespflege sowie 80 Plätze in der stationären Pflege. 
  
Mittel- bis langfristig sollen darüber hinaus Seniorenwohnungen entstehen, die je nach 
Bedarf aufgrund der unmittelbaren räumlichen Nähe die Angebote am Standort mitnutzen 
können.  
Die Haupterschließung soll über die bereits vorhandenen Zufahrten von der Widumer Straße 
bzw. der Josef-Prenger-Straße erfolgen. Ergänzend soll mittelfristig eine direkte Zuwegung 
für Fußgänger und Taxis zum Neubau geschaffen werden. 
 
Um der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung zu dieser Planung zu geben, lädt der Bezirksbürgermeister für die 
Bezirksvertretung Sodingen ein zu einer  
 

Bürgeranhörung. 
 

Die Anhörung findet statt im Rahmen der Sitzung der Bezirksvertretung Sodingen am 
Mittwoch, den 14.03.2018 im Bürgersaal der Akademie Mont-Cenis, Mont-Cenis-Platz 1. 
Die Sitzung beginnt um 17:00 Uhr. Ab 16:00 Uhr des gleichen Tages liegen im Sitzungssaal 
die Planunterlagen aus.  
 
Der Öffentlichkeit wird außerdem bis zum 29.03.2018 Gelegenheit gegeben, sich schriftlich 
zu der Planung zu äußern. Die Eingabe ist an die Stadt Herne, Fachbereich Umwelt und 
Stadtplanung, Postfach 101820, 44621 Herne zu richten. 
 
Die Planunterlagen können vom 15.03.2018 bis zum 29.03.2018 im Technischen Rathaus 
(Eingangshalle Haus B), Langekampstr. 36 während der allgemeinen Servicezeiten der Stadt 
Herne (Montag bis Donnerstag 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Freitag 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 
eingesehen werden. Auskünfte zu den Planunterlagen können zu den vorgenannten Zeiten 
vom Fachbereich Umwelt und Stadtplanung, Technisches Rathaus (Haus A, 1. Etage, Raum 
A.124 – A.126 und A.128), Langekampstr. 36, erteilt werden. 
 
Die Planunterlagen können außerdem können im Internetauftritt der Stadt Herne 
(http://www.bauleitplanung.herne.de) sowie über den Internetauftritt des Umweltministeriums 
NRW (http://www.uvp.nrw.de) eingesehen werden. 
 
 
Herne, den 27. Februar 2018      Der Bezirksbürgermeister: Mathias Grunert 
 
 
 
 
 
 

http://www.bauleitplanung.herne.de/
http://www.uvp.nrw.de/
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Öffentliche Zahlungserinnerung 
 
Die Zahlungsabwicklung der Stadt Herne als Vollstreckungsbehörde erinnert an die Zahlung der 
im Monat März 2018 fällig werdenden Steuern und Abgaben.  
Bei verspäteter Zahlung müssen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge 
berechnet werden. Falls Mahnung und ggfs. zwangsweise Einziehung erforderlich 
werden, entstehen weitere Kosten. 
Die Bankverbindungen der Stadt Herne und das anzugebende Kassenzeichen 
entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Heranziehungsbescheid. 
Herne,2.3.2018                          Zahlungsabwicklung als Vollstreckungsbehörde  
 
 
 
Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) 

Für Herrn Ion Chiriac, * 24.11.1993 in Ors Patarlagele Jud Buzau, zuletzt wohnhaft und 
gemeldet Corneliusstr. 55, 44653 Herne, derzeit unbekannten Aufenthaltes, liegt bei der 
Stadt Herne, Fachbereich Bürgerdienste, Fahrerlaubnisbehörde, Südstraße 8, 44625 Herne, 
Zimmer 6 - 9, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
 

Bescheid vom 10.01.2018, Aktenzeichen 24/4-Ko 

 

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle Montag, Dienstag und Mittwoch in 
der Zeit von 8:00 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr undFreitag von 8:00 
Uhr bis 12:00 Uhrin Empfang genommen werden. 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) vom 7. März 2006 (SGV. 
NRW. 2010) als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit 
der Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Herne, 22.02.2018 

 

 

 

Öffentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) 
Für Frau Katarzyna Sokolowska, letzte bekannte Anschrift: Heinrich-Funcke-Str. 26/B, 
44649 Herne, liegt beim Oberbürgermeister der Stadt Herne, Fachbereich Steuern und 
Zahlungsabwicklung, Freiligrathstraße 12, 44623 Herne, Raum 511/512, folgendes 
Schriftstück zur Abholung bereit:  
  
 Bescheid 2018 vom 15.01.2018 
 Vertragsgegenstandsnummer 50005000117537360001 
 
Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr in 
Empfang genommen werden. 
Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt mit der Folge, 
dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das 
Schriftstück gilt nach §§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW) in der jeweils geltenden 
Fassung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise seit der 
Veröffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
Herne, 27.02.2018 


